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Fußboden-Regel-Set
  

für die konstante Regelung der Vorlauftemperatur
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 technische beschreibung
 

Fußboden-Regel-Set für die konstante Regelung der Vorlauftemperatur einer im niedertem- 
peraturbereich ausgelegten Fußbodenheizung in Kombination mit einer auf höherem  
temperaturniveau ausgelegten Radiatorheizung (z. b. 80°/60° C). 

das Set besteht aus thermostat-Ventilunterteil, thermostat-Kopf mit Anlegefühler, mikrotherm 
Regulierventil als bypassventil und elektrischem Rohranlegeregler als temperaturwächter. 

Alle Komponenten sind aufeinander abgestimmt und stehen in 4 verschiedenen Sets für  
unterschiedlich große Fußbodenflächen zur Verfügung.

 

 Aufbau
 

thermostat- thermostat- Mikrotherm- elektrischer Rohranlegeregler  
Ventilunterteil Kopf Regulierventil (temperaturwächter)

 

 

 

 

 Anwendung
 

das Fußboden-Regel-Set mit Rücklaufbeimischung wird für die konstante Regelung der Vorlauftemperatur von Fußbodenheizungen 
eingesetzt. darüber hinaus können mit dem Fußboden-Regel-Set durch Rücklaufbeimischung Fußbodenheizungen in Kombination 
mit einer auf höherem temperaturniveau ausgelegten Radiatorheizung auf niedertemperatur betrieben werden. in kombinierten 
Fußboden-Radiatorheizungen deckt die Fußbodenheizung nur eine teillast des Raum-Wärmebedarfs. die vorrangige Aufgabe besteht 
hier in der temperierung fußkalter böden mit Fliesen o.ä. in anderen Anwendungsfällen wird eine gleichbleibende oberflächentempe-
ratur, z. b. in bäderbetrieben, gewünscht. in einzelfällen ist auch die deckung des gesamten Raum-Wärmebedarfs vorgesehen. die ein-
zelraumtemperaturregelung erfolgt durch thermostatventile mit Ferneinstellern oder durch thermische bzw. motorische Stellantriebe 
mit den entsprechenden Raumthermostaten.

Anwendungsbeispiel
 1.  thermostat-Kopf mit  

Anlegefühler merkzahl 
20–30–40–50

2.  Anlegefühler mit  
Wärmeleitsockel

3.  thermostat-Ventilunterteil
4.  Regulierventil im bypass
5.  elektr. Rohranlegeregler 

10–90°C; 230 V/15 A
6.  Pumpen-Kugelhahn globo P-S
7.  Pumpen-Kugelhahn globo P

8.  Pumpe für  
Fußbodenheizung

9.  Pumpe für Radiatorheizung
10.  thermostatventil
11.  thermostatventil mit thermi-

schem Stellantrieb emo t
12.  Rücklaufverschraubung
13.  thermostat P
14.  Ferneinsteller  

thermostat-Kopf F
15.  Strangregulierventil StAd

Hinweis
die zusammensetzung des Wärmeträgermediums sollte zur Vermeidung von Schäden 
und Steinbildung in Warmwasserheizanlagen der Vdi Richtlinie 2035 entsprechen.  
Für industrie- und Fernwärmeanlagen ist das VdtÜV-merkblatt 1466/AgFW-Arbeitsblatt 
FW 510 zu beachten. im Wärmeträgermedium enthaltene mineralöle bzw. mineralölhal-
tige Schmierstoffe jeder Art führen zu starken Quellerscheinungen und in den meisten 
Fällen zum Ausfall von ePdm-dichtungen. beim einsatz von nitritfreien Frost- und Kor-
rosionsschutzmitteln auf der basis von ethylenglykol sind die entsprechenden Angaben, 
insbesondere über die Konzentration der einzelnen zusätze, den unterlagen des Frost- 
und Korrosionsschutzmittel-herstellers zu entnehmen.
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 Funktion
 

durch mischen von heizungswasser aus dem Wärmeerzeuger und dem bypass 4. wird die Vorlauftemperatur im Fußbodenheizkreis 
innerhalb eines regeltechnisch notwendigen Proportionalbandes konstant gehalten. die Vorlauftemperaturänderungen werden durch 
einen Wärmeleitsockel auf den Anlegefühler 2. übertragen. der Rohranlegeregler 5. schaltet die umwälzpumpe 8. ab, sobald bei 
einer Störung der eingestellte zulässige Wert erreicht wird. Je nach Anlagesituation ist zu prüfen, ob zur Vermeidung von Fehlzirkulati-
onen zusätzliche Rückflussverhinderer, Schwerkraftbremsen oder Wärmedämmschleifen vorzusehen sind.

 einregulierung
 

die einregulierung der Fußbodenheizung ist bei hoher Kesseltemperatur vorzunehmen. bypassventil voll öffnen und thermostatventil 
auf die gewünschte Vorlauftemperatur der Fußbodenheizung einstellen. Wird diese temperatur am Anlegefühler nicht erreicht, muss 
das bypassventil schrittweise so weit geschlossen werden, bis die erforderliche temperatur erreicht ist.
Kommt der Vorlauf der Fußbodenheizung nicht auf die benötigte temperatur:
–  betriebstemperatur des Wärmeerzeugers ist gegenüber  

der Planung zu niedrig
–  bypassventil ist zu weit geöffnet

–  eingestellte temperatur am Rohranlegeregler liegt unter  
der einstellung am thermostatventil (Pumpe aus)

–  etwaige Absperrorgane sind geschlossen

 Artikel
 

 

einzelteile einstellbereich dn einzelnummern Art.-nr.

Set 1 – Fußbodenfläche bis 45 m2

thermostat-Ventilunterteil  10 (3/8”) 2242-01.000  
mikrotherm-Regulierventil  15 (1/2”) 0122-02.500  
thermostat-Kopf mit Anlegefühler 20-50°C  6402-00.500  
elektrischer Rohranlegeregler 10-90°C (230 V, 15 A)  1991-00.000  
Komplett-Set    9690-01.000 

Set 2 – Fußbodenfläche bis 85 m2

thermostat-Ventilunterteil  15 (1/2”) 2242-02.000  
mikrotherm-Regulierventil  20 (3/4”) 0122-03.500  
thermostat-Kopf mit Anlegefühler 20-50°C  6402-00.500  
elektrischer Rohranlegeregler 10-90°C (230 V, 15 A)  1991-00.000  
Komplett-Set    9690-02.000 

Set 3 – Fußbodenfläche bis 120 m2

thermostat-Ventilunterteil  20 (3/4”) 2242-03.000  
mikrotherm-Regulierventil  25 (1”) 0122-04.500  
thermostat-Kopf mit Anlegefühler 20-50°C  6402-00.500  
elektrischer Rohranlegeregler 10-90°C (230 V, 15 A)  1991-00.000  
Komplett-Set    9690-03.000 

Set 4 – Fußbodenfläche bis 160 m2

thermostat-Ventilunterteil  25 (1”) 2242-04.000  
mikrotherm-Regulierventil  32 (1 1/4”) 0122-05.500  
thermostat-Kopf mit Anlegefühler 20-50°C  6402-00.500  
elektrischer Rohranlegeregler 10-90°C (230 V, 15 A)  1991-00.000  
Komplett-Set    9690-04.000 

 

 einzelraumregelung

thermostat-Kopf F eMo t / eMotec Raumthermostat thermostat P
Ferneinsteller thermische Stellantriebe mit thermischer  elektronischer Raumthermostat  
    Rückführung  mit Schaltuhr

Prospekt thermostat-Köpfe  Prospekt emo t Prospekt emotec  Prospekt Raumthermostat  Prospekt thermostat P
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 technische daten
 

 

 

thermostat-Kopf  
mit Ventilunterteil

kv-Wert  
(bei 2 K Regel-
differenz)

Kvs Zulässige   
betriebs- 
temperatur 
tb [°C]

Zulässiger   
betriebs- 
überdruck 
Pb [bar]

Zulässiger differenz-
druck bei dem das Ventil 
noch geschlossen wird
Δp [bar]

      

dn 10 (3/8”) durchgang 0,92 1,8 120 10 0,80
dn 15 (1/2”) durchgang 0,92 2,5 120 10 0,80
dn 20 (3/4”) durchgang 1,35 4,5 120 10 0,25
dn 25 (1”) durchgang 1,35 5,7 120 10 0,25

 
 

berechnungsbeispiel

gesucht: größe Fußboden-Regel-Set
 druckverlust thermostatventil Δpv

gegeben:   beheizte Fußbodenfläche:   A = 35 m2

 Wärmestrom einschließlich bodenverlust: º = 2650 W
 temperaturspreizung Fußbodenheizung: Δt = 8 K (44/36 °C)
 Vorlauftemperatur Wärmeerzeuger: tv = 70°C

lösung:   Regel-Set größe 1, da A < 45 m2

 thermostatventil dn 10 (siehe „Artikelnummern“)
 massenstrom thermostatventil: ªv = º / (c · Δt) = 2650 / (1,163 · (70 – 36)) = 67 kg/h

 druckverlust aus diagramm  Δpv = 5,4 mbar

Die in dieser Broschüre gezeigten Produkte, Texte, Bilder, Zeichnungen und Diagramme können ohne Vorankündigung und 
Angabe von Gründen von TA Heimeier geändert werden. Um die aktuellsten Informationen über unsere Produkte und  
Spezifikationen zu erhalten, besuchen Sie bitte unsere Homepage unter www.taheimeier.de. 
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